
Im Rahmen des Leader-Projektes „Vergraben und Vergessen. 

Funde einer wechselvollen Geschichte im Salzburger Seenland“ 

werden alle Informationen zu römischen Befunden und Funden 

der Region zusammengestellt und kartiert. Zudem wurden 

sechs Fundstellen geophysikalisch pro spektiert. Die Daten  

fließen in ein digitales Vermittlungsprogramm ein und werden 

damit der Bevölkerung zugänglich gemacht.

Zusätzlich soll ein Infopoint über das römische Erbe im Flachgau 

informieren, und dazu anregen, Museen und Ausstellungen zu 

besuchen. Ein Touchscreen im Inneren des Bauwerks lässt den 

Besucher in die Geschichte des jeweiligen Ortes, der Fundstätten, 

der Objekte ... eintauchen. In verschiedenen Vertiefungsebenen 

wird informiert - von spielerisch bis populärwissen schaftlich  

reichen die Informationslevel.

Wir danken den Gemeinden 

für die große Unterstützung:

BERNDORF - BGM Josef Guggenberger, ELIXHAUSEN - BGM MMag Michael Prantner 

HENNDORF - BGM Rupert Eder, KÖSTENDORF - BGM Wolfgang Wagner, MATTSEE - BGM Michael Schwarzmayr 

NEUMARKT - BGM Dipl.-Ing. Adi Rieger, OBERTRUM - BGM Ing. Simon Wallner, SCHLEEDORF  - BGM Hermann Scheipl 

SEEHAM - BGM Peter Altendorfer, SEEKIRCHEN - BGM Konrad Pieringer, STRASSWALCHEN - BGM*in Tanja Kreer

Wir freuen uns auf Sie!

Moderation: Ingrid Weese-Weydemann 

Wissenschaft: Felix Lang     Vermittlung: Bernhard Schlag     Gestaltung: Michael Gletthofer

EINLADUNG   ZUR   PROJEKT-PRÄSENTATION

Dienstag, 28. Juni 2022, 19 Uhr
Haus Gaberhell, Seeham

VERGRABEN 
UND VERGESSEN

+ wiederentdeckt!


